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Prüfen Sie rechtzeitig vor einer Inbetriebnahme den Be-
stand und die Haltbarkeit Ihrer Wasserpflegeprodukte,  
da besonders in den ersten Tagen mit einem erhöhten 
Verbrauch zu rechnen ist.

Nach der Befüllung und vor Beginn des Badebetriebes empfeh-
len wir eine Stoßchlorung. Diese ist besonders bei einer Erst- 
inbetriebnahme erforderlich, da einige Werkstoffe die Wasser-
qualität in den ersten Wochen negativ beeinflussen. Während 
dieser Zeit muss die Filteranlage im 24-Stunden-Betrieb laufen 
und die Wasserbeschaffenheit mit häufigen Handmessungen 
kontrolliert werden. 

Erfolgt eine automatische Desinfektion, so sind die Elektroden 
zu prüfen bzw. zu kalibrieren und der Durchfluss zu kontrollieren.

Kontrollieren Sie vor der Inbetriebnahme, ob alle Leitungen 
dicht sind und das Sauggehäuse der Umwälzpumpe mit 
Wasser gefüllt ist.

14 | �Inbetriebnahme
   
 
Vor jeder Inbetriebnahme sollte eine manuelle Grundreinigung des Beckens erfolgen. 

Je nach Beckenbeschaffenheit sind hierfür die geeigneten Reiniger zu wählen. Anschlie-

ßend werden Schmutz und Reinigungsmittel mit Leitungswasser in den Kanal gespült.

!
TIPP

Um Schäden durch Erd- und Grundwasserdruck zu vermeiden, 
sollte das Becken teilweise mit Wasser gefüllt bleiben. 
Bei einem Skimmerbecken muss der Wasserspiegel unter dem  
Skimmer sein bzw. so, dass das Leerlaufen der Wasserleitungen  
möglich ist. Bei Rinnenbecken empfiehlt es sich, den Wasser-
spiegel ca. 10 cm unter den tiefsten Punkt der Rinnen abzusenken.

Weitere Maßnahmen	

•	Filteranlage spülen bzw. reinigen
•	Filteranlage entleeren
•	Frostgefährdete Rohrleitungen entwässern
•	� Überwinterungsmittel zugeben um ein Algenwachstum  

bzw. Kalkablagerungen zu mindern

•	Durch Eisdruckpolster die Beckenwände schützen
•	� Unterwasserscheinwerfer aus dem Einbautopf entfernen,  

über den Wasserspiegel legen und vor Beschädigungen  
sichern. Dies ist nicht notwendig, wenn die Einbautiefe  
deutlich unter dem abgesenkten Wasserspiegel liegt.

Die Elektroden der Mess- und Regelanlage sollten in einer 
Elektrolytflüssigkeit frostsicher gelagert werden.

Halten Sie alle durchgeführten Arbeiten zur Überwinterung 
in einer Checkliste fest. Bei der Wiederinbetriebnahme 
oder der nächsten Stilllegung wird Ihnen dies eine große 
Hilfe sein.

15 | ��Überwinterung  
von Freibädern

TIPP

!



4544

16 | �Problemlösungen 
im Schwimmbad

Problem Ursache Abhilfe

Trübes bis milchiges Wasser • ��Ausfällungen in Form von Kalk, pH-Wert 
wurde nicht regelmäßig beachtet

pH-Wert auf 7,2 – 7,4 einstellen. Bei Härte- 
graden > 15 °dH Enthärtungsanlage einsetzen.

Nach Befüllung des Beckens  
grauer Belag auf den Fliesen

• �pH-Wert wurde nicht beachtet. Folge: Fugen-
material gab Alkalität an das Wasser ab.

pH-Wert auf 7,2 – 7,4 einstellen. Filteranlage 
mehrfach spülen.

Grünes, trübes Wasser,
glitschige Wände und Böden

• �Algenwachstum  
(besonders in Gewitterperioden)

 

Stoßchlorung bzw. wesentlich höhere Zugabe 
von Desinfektionsmitteln. Ggf. Algizid zusätz-
lich zugeben. Flockungsmittel zugeben, 
Filteranlage im 24 Std.-Betrieb fahren, mehr- 
fach spülen.

Braunes Wasser, braune  
Ablagerungen am Beckenrand

• �Eisen, Kupfer, Silber, Calcium u. a.  
metallische Verbindungen im Wasser

Zur Entfernung der Metallionen bzw. Ablage-
rungen den Wirkstoff „Metall Magic“ ins Be-  
cken geben. Anschließend Filteranlage durch-
gehend mind. 48 Stunden laufen lassen. Dann 
Filter rückspülen, pH-Wert kontrollieren und 
ggf. korrigieren.

Wasser schäumt stark

 

• �schäumendes Algizid
• �Reste von Reinigungsmitteln

Nichtschäumendes Algizid verwenden.  
Höhere Frischwasserrate, häufigere  
Spülung des Filters. Ggf. Wasserwechsel.

Grünfärbung der Haare,
schwarze Flecken auf Folie • �Kupferionen im Wasser Flocken – Filtern.

Korrosionen an Edelstahlteilen,  
Düsen etc.

• �Chloridanreicherung durch Zugabe  
von Chemikalien bei zu geringer  
Frischwasserzugabe

• �Desinfektion über Elektrolyse  
(Salzanreicherung)

Frischwasserzugabe erhöhen.

Juckreiz, Augenbrennen • �pH-Wert zu hoch pH-Wert auf 7,2 – 7,4 einstellen.

Typischer Hallenbadgeruch,
Haut- und Augenreizungen • �hohe organische Belastung

Frischwasserrate erhöhen. Desinfektions- 
 mittelzugabe erhöhen. Flocken – Filtern.

17 | ��Betriebskostenrechnung 
Beispiel

Betriebskosten eines privaten Außenpools (Mai bis September)
Die Betriebskosten eines Außenpools setzen sich zusammen 
aus den Energiekosten für die Wasseraufbereitung (hauptsächlich 
Pumpenleistung), den Kosten für Chemikalien zur Wasseraufbe-
reitung sowie den Kosten, die beim Ausgleich der Energieverluste 
entstehen (Erwärmung).

Beispiel: Freibad 3,5 x 7,0 x 1,4

Betriebskosten Filterpumpe
Die Filterlaufzeiten sollen ca. 16 - 18 Stunden täglich betragen 
und eine moderne Filterpumpe hat eine Stromaufnahme von 
0,5 kW. Somit werden bei einer täglichen Filterlaufzeit von 16 
Stunden bei einer 0,5 kW Filterpumpe 8 kWh Strom benötigt.
Bei Stromkosten von z. B. 0,25 EUR/kWh sind das 2,00 Euro 
pro Tag. Eine normale Freibadsaison hat ca. 150 Betriebstage. 
Rechnerisch ergibt sich so eine Summe von 300,00 Euro für 
Strom zum Betrieb der Filterpumpe.

Ermittlung Wärmebedarf
Ein Freibad in geschützter Lage mit einer hochwertigen Lamellen- 
abdeckung die täglich 23 Stunden auf dem Wasser liegt, hat 
erfahrungsgemäß in den Monaten Mai bis September eine 
durchschnittliche Auskühlung von 1,5 Grad pro Tag. In dem 
Kapitel „Wissenswertes rund um Wassererwärmung“ ist der 
Rechenweg aufgeführt wie hoch der Energieverlust bei einem 
Grad ist. Entsprechend muss man den Wert von 51,968 kWh 
pro Grad mit 1,5 multiplizieren und kommt auf einen durch-
schnittlichen Wärmebedarf von 77,95 kWh/Tag oder 11.692,50 
kWh in 150 Tagen.

Betriebskosten durch Wärmepumpe
Diesen Wärmeverlust mit einer Wärmepumpe auszugleichen 
bedeutet: 11.692,50 kWh Wärme geteilt durch 5 (dies ist der 
COP-Wert oder Wirkungsgrad der Wärmepumpe, Wärme zu 

Strom) = 2.338,56 kWh Strom in 150 Tagen. Kostet die kWh 
Strom z. B. 0,25 Euro, so kosten die 2.338,56 kWh x 0,25 Euro/
kWh = 584,64 Euro in der Saison bei 150 Tagen.

Betriebskosten durch Öl oder Gas
Diesen Wärmeverlust mit Öl oder Gas auszugleichen bedeutet: 
11.692,50 kWh x 0,08 Euro/kWh = 935,42 Euro in der Saison 
bei 150 Tagen.

Betriebskosten durch Solarabsorberanlage
Eine Solarabsorberanlage liebert die benötigte Energie kosten-
los, jedoch ist gerade in unseren Breitengraden nicht garantiert 
das die Sonne permanent scheint. Gerade zum Anfang und 
Ende der Saison reicht die Sonne in der Regel nicht aus, um 
die erforderliche Leistung zu bringen. Die Kosten belaufen sich 
somit auf 0,00 Euro.

Betriebskosten Chemikalien
Der Chemikalienverbrauch und damit die Kosten sind sehr stark 
abhängig von der Sonneneinstrahlung, der Nutzung, der Art 
und Qualität der verwendeten Materialien und daher ein ganz 
grober Schätz- bzw. Erfahrungswert. Kosten ca. 240,00 Euro. 

Betriebskosten durch Füllwasser
Der Filter muss einmal pro Woche rückgespült werden, um 
die gesammelten Schmutzstoffe aus dem Filtermedium zu 
entfernen. Je Rückspülung werden ca. 300 Liter Wasser in die 
Kanalleitung abgeführt, die durch Füllwasser ersetzt werden 
müssen. Bei 150 Tagen geht man von ca. 22 Rückspülungen 
aus. 22 x 300 Liter = 6.600 Liter oder 6,6 m3 Wasser. Ange-
nommen 1 m3 Wasser kostet 5,00 Euro, so belaufen sich die 
Füllwasserkosten für die Rückspülung auf 33,00 Euro. Verluste 
durch Verdunstung etc. wurden nicht berücksichtigt. 
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17 | �Betriebs-
kostenrechnung

Zusammenfassung der Betriebskosten bei einem Außen-
pool mit einer Nutzung Mai bis September:

•	Filterpumpe 300,00 Euro
•	Wärmepumpe 584,64 Euro (dann entfällt Öl oder Gas)
•	Öl oder Gas 935,42 Euro (dann entfällt Wärmepumpe)
•	Solar 0,00 Euro
•	Chemikalien 240,00 Euro
•	Füllwasser 33,00 Euro

�Diese Auflistung soll eine grobe Vorstellung geben, wie sich  
die laufenden Betriebskosten bei einem Außenpool pro Saison 
(Mai bis September) zusammensetzen.

Eine genaue Berechnung ist nicht möglich, da dies von sehr 
vielen Faktoren abhängt, die nicht berücksichtigt werden  
können. Hierbei handelt es sich um folgende Faktoren:

Liegt der Pool in einer nicht geschützten Lage und ist nur 20 
Stunden abgedeckt, bekommt man ein völlig anderes Ergebnis. 
Auch ist die Energiebilanz bei einem Freibad in Hamburg anders  
als im sonnigeren Freiburg. Bei einer verlängerten Nutzung 
Anfang Mai und Ende September sind die Verluste wesentlich  
höher und der Wirkungsgrad Erfahrungswert, der aus den 
Beobachtungen der letzten 10 Jahre ermittelt wurde. Die Anzahl 
der Badenden pro Tag hat ebenfalls einen erheblichen Einfluss 
auf die Betriebskosten (Chemikalien, Füllwasser).

Werden weitere Geräte der Schwimmbadtechnik eingesetzt 
(automatische Dosieranlagen, Gegenstromanlagen etc.) haben 
diese ebenfalls Einfluss auf die Höhe der laufenden Betriebs-

kosten. Die Stromkosten für die Beleuchtung wurden nicht mit 
eingerechnet, da diese sehr abhängig sind vom Nutzungsver-
halten des Schwimmbadbesitzers. Erfahrungsgemäß sind diese 
(gerade bei dem Einsatz von LED) bei einem Außenpool als 
gering einzuschätzen.

Besonderes Augenmerk sollte daher bei der Planung eines Pools 
auf die max. Reduzierung des notwendigen Energiebedarfs für 
die Erwärmung gelegt werden, da diese den größten Anteil an 
den Betriebskosten ausmachen. Insbesondere ist der Einsatz 
einer Schwimmbadabdeckung zu empfehlen.

Auch wenn die Betriebskosten auf den ersten Blick recht 
hoch erscheinen, spricht sehr vieles für einen privaten Pool 
im Garten:

•	Unabhängigkeit von Öffnungszeiten des öffentlichen Freibades
•	Pool wird nur von einem selber benutzt
•	�In der Regel hat man höhere Temperaturen als im öffentlichen 

Freibad
•	Man kann sich seine eigene Wellnessoase schaffen
•	Ein Pool wertet die Immobilie auf
•	Steigerung der Lebensqualität

Dies sind die Gründe, warum der Trend zum privaten Pool unge- 
brochen ist und jährlich über 6.000 neue Pools in Deutschland 
gebaut werden.

Die hier aufgeführten Angaben, Berechnungen und Hinweise 
sind unverbindlich und dienen nur als Richtwerte für Interessen-
ten, die einen Pool planen.

Allgemeine Angaben

1. Beckenart

  Hallenbad   Freibad

2. Beckengröße

Maße L:  ______________ m B:  ______________ m T:  ______________ m

Fläche:  _________ m² Inhalt:  ___________ m³

Kundendaten

Vor- und Nachname  ___________________________________________________________________________________________________

Straße/Hausnummer  __________________________________________________________________________________________________

PLZ/Ort   ____________________________________________________________________________________________________________

Telefon  _____________________________________________________________________________________________________________

Fax  ________________________________________________________________________________________________________________

E-Mail   _____________________________________________________________________________________________________________

Bauvorhaben  ________________________________________________________________________________________________________

PLZ und Ausführungsort   _______________________________________________________________________________________________

18 | ��Checkliste zur 
Angebotserstellung
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3.  Belastung

  geringe Belastung   starke Belastung Anzahl der Personen, die täglich das Becken benutzen  _____________________

4.  Material des Beckens

  Beton gefliest   Beton mit Folie   Beton mit Streichabdichtung

  Fertigbecken, Werkstoff:  __________________________________________________________________________________________

5.  Wasserführung

  Becken mit Oberflächenabsaugung   Becken mit Überlaufrinne

  Becken liegt auf; Einlaufsystem muss in Sohle einbetoniert werden

  Becken ist aufgeständert

6.  Rinnenform

  �Finnische Rinne  
flach

 � Finnische Rinne  
tief

 � Wiesbadener Rinne 
klein

 � Wiesbadener Rinne 
groß

  �Sonstige

7.  Filtersystem

  Sandfilter   Mehrschichtfilter   Ultrafiltrationstechnik

  Ausführung manuell   Ausführung Automatik   Sonstige

8.  Wassererwärmung

  �Warmwasserheizsystem

  vorhandener Heizvorlauf Temp.:  _______________________ °C

  vorhandener Heizdruck bar:      _______________________

  gewünschte maximale Beckentemperatur:  _________________________________________ °C

  bei Freibad – gewünschter Nutzungszeitraum: von      ________________ bis      ________________

  �Elektroheizung

  �Solarsteuerung als alleinige Heizung

  als Hauptheizung   als Ergänzungsheizung   Absorber   �Kollektor

  �Wärmepumpe

  vorhandener Heizvorlauf Temp.:  _______________________ °C

9.  Wasserbehandlung

  �manuell (einfache Handhabung – Zugabe von Festprodukten direkt ins Becken)

  �automatisches Mess-, Regel- und Dosiersystem

  für Chlor und pH-Wert   für Brom und pH-Wert in Verbindung mit UV-Desinfektion

  für Brom und pH-Wert

10. Attraktionen und Zubehör

  �Gegenstromschwimmanlage

  einflutig gewünschte Anzahl  _____________  Stück

  zweiflutig gewünschte Anzahl  _____________  Stück

  zweiflutig mit Bodendüse gewünschte Anzahl  _____________  Stück

  zweiflutig mit Massagedüsen gewünschte Anzahl  _____________  Stück (max. 4 Stück)

  ��Bodenluftsprudler

  �Schwalldusche

  �Sitzsprudelanlage Anzahl der Sitze   _______________

  �Massageanlage gewünschte Düsenanzahl  ________  Stück (max. 4 Düsen)

  �Unterwasserscheinwerfer zur Beckenausleuchtung

Ausführung:   Kunststoff weiß	   Edelstahl
Lichtquelle:   Standard	   LED neutralweiß	   LED-RGB

  �Mini-Unterwasserscheinwerfer (zur Ausleuchtung von Treppen, Nischen etc.)

Lichtquelle:   Standard	   LED neutralweiß	   LED-RGB

  �Einstiegleiter

  �Haltestangen

11.  Angaben zum Technikraum

Maße: L:  ______________  m               B:  ______________  m                       H:  ______________  m 

  �Technikraum unter Wasserspiegel des Schwimmbeckens

  �Technikraum über Wasserspiegel des Schwimmbeckens

Maßangabe über Höhendifferenz:  ______________  m                         Entfernungsangabe Schwimmbecken/Technikraum:  ______  m

!Diese Einbausituation ist problematisch. Zumindest die Pumpe  
sollte unter Wasserspiegel aufgestellt werden.

18 | Checkliste 
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 1 	 Oberflächenabsauger

 2 	 Füllwassernachspeisung

3   2 x Bodenablauf

4   Einlaufdüsen

5   Gegenstromschwimmanlage

6   Unterwasserscheinwerfer

7   Einstiegleiter

8   Filteranlage

9   Mess- und Regelanlage

10   UV-Gerät

11   pH-Dosieranlage

12   Chlor-Dosieranlage

13   Beckenentleerung

14   Sicherheitsüberlauf

 1 	 Rinnenablauf

 2 	 Bodeneinlaufdüse

3   Gegenstromschwimmanlage mit Bodenquelldüse

4   Einstiegleiter

5   Unterwasserscheinwerfer

6   Schwalldusche mit Taster und 2 Ansaugstutzen

7   Luftsprudelplatte

8   Luftsprudelgebläse

9   automatische Rinnenumschieberung

10   Rohwasserspeicher

11   Füllwassernachspeisung

12   Niveausteuerung

13   Ultrafiltrationsanlage

14   Mess- und Regelanlage

15   Wärmetauscher

16   pH-Dosieranlage

17   Chlor-Dosieranlage
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Rinnenüberflutung
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Im Auftrag Ihres schönsten Badevergnügens. Kristallklares Wasser auf der Haut,  

zuverlässige Reinheit und Frische. Abzutauchen im eigenen Pool ist einfach  

wunderbar. Die Grünbeck-Technologien für Ihr Privatschwimmbad sorgen dafür,  

dass Sie auf dieses Gefühl vertrauen können.

19 | �Impressionen von 
Referenzobjekten
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Hamburg
Schleswig-Holstein

Mecklenburg-Vorpommern

Bremen

Niedersachsen

Berlin
Brandenburg

Sachsen-AnhaltWestfalen
Niederrhein
Ruhrgebiet

Niederrhein
Bergisches 
Land

Rheinland
Siegerland

Rheinland-Pfalz

Saarland

Nordbaden
Pfalz

Rhein-Main

Unter-
franken

Nord-
hessen

Thüringen Sachsen

Oberfranken
Oberpfalz

OberbayernAllgäu
Schwaben

Süd- 
Württemberg

Süd-
baden

Mittelfranken
Nord-Ost- 
Württemberg

IHRE 
WASSER-
WISSER®

VOR ORT!

Niederlassung Hamburg 
Grünbeck Wasseraufbereitung GmbH 
Adlerstraße 84 · 25462 Rellingen 
Telefon +49 4101 59050-0
Niederlassung Mecklenburg-Vorpommern 
Grünbeck Wasseraufbereitung GmbH 
Gewerbestraße 7 · 17179 Gnoien 
Telefon +49 39971 31391
Niederlassung Berlin / Brandenburg 
Grünbeck Wasseraufbereitung GmbH 
Am Theresenhof 2 · 15834 Rangsdorf 
Telefon +49 33708 9076-0
Niederlassung Sachsen-Anhalt 
Grünbeck Wasseraufbereitung GmbH 
Am Krümmling 1 · 06184 Kabelsketal 
Telefon +49 345 680245-00
Niederlassung Niedersachsen 
Grünbeck Wasseraufbereitung GmbH 
Rotenburger Straße 20 · 30659 Hannover 
Telefon +49 511 279469-0
Niederlassung Westfalen 
Grünbeck Wasseraufbereitung GmbH 
Gustav-Stresemann-Weg 60 · 48155 Münster 
Telefon +49 251 136520-0
N & S Wasseraufbereitung GmbH 
Am Schürmannshütt 30 t · 47441 Moers  
Telefon +49 2841 88908-0
Kimmerle Verw. GmbH  
Fuggerstraße 13 · 41352 Korschenbroich  
Telefon +49 2161 99833-0
Niederlassung Rheinland-Siegerland  
Europaallee 5a · 50226 Frechen 
Telefon +49 2234 99043-0
MASSAR Koblenz GmbH 
An der Römervilla 12 · 56070 Koblenz-Bubenheim 
Telefon +49 261 88905-0
Pfaff Wassertechnik GmbH 
Glockenbruchweg 80 · 34134 Kassel  
Telefon +49 561 94175-0
Lämmerzahl Wasseraufbereitung 
Fröhliche-Mann-Straße 15 · 98528 Suhl 
Telefon +49 3681 45889-0
Schreier Wassertechnik Service GmbH 
Ullersdorfer Hauptstraße 30 · 01454 Radeberg 
Telefon +49 3528 455572-0
waves Wassertechnik Vertrieb + Service GmbH 
Niederauer Straße 3 · 96250 Ebensfeld-Unterneuses 
Telefon +49 9573 239927-0
WTF-Wassertechnik Franken GmbH 
Wohlauer Straße 4 · 90475 Nürnberg  
Telefon +49 911 837676
Papajewski GmbH 
Bahnhofstraße 42 · 97234 Reichenberg 
Telefon +49 931 660620
WTS Wassertechnik Schnell GmbH & Co. KG 
Gewerbegebiet „Am Berg" 
Auf dem Langloos 20 · 55270 Klein-Winternheim 
Telefon +49 6136 92337-0
Wassertechnik Massar GmbH  
Am Hottenwald 12 · 66606 St. Wendel 
Telefon +49 6851 91507-0
WNP GmbH 
Lausitzer Straße 23 · 68775 Ketsch 
Telefon +49 6202 577702-0
Niederlassung Südbaden 
Grünbeck Wasseraufbereitung GmbH 
Industriestraße 4 · 79194 Gundelfingen (Breisgau) 
Telefon +49 761 556570-0
Wassertechnik NOW GmbH 
Ziegelei 24 · 89542 Herbrechtingen – Industriepark A 7 
Telefon +49 7324 989090-0
WWO Wassertechnik Württemberg-Oberschwaben GmbH 
Riedstraße 25 · 73760 Ostfildern-Ruit  
Telefon +49 711 252807-60
WaS Wassersysteme Schwaben GmbH 
Flotowstraße 11 · 86368 Gersthofen 
Telefon +49 821 440197-0
WTO Wassertechnik Ostbayern GmbH 
Röntgenstraße 1 · 93055 Regensburg  
Telefon +49 941 280946-0
Aschenbrenner Wassertechnik GmbH & Co. KG 
Lochhamer Schlag 10a · 82166 Gräfelfing 
Telefon +49 89 898250-0
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Unternehmensprofil

Grünbeck AG
Josef-Grünbeck-Straße 1
89420 Höchstädt a. d. Donau 
DEUTSCHLAND

Vorstand	  
Dr. Günter Stoll

Mitarbeiter 
700

Vertrieb
Niederlassungen und Werks- 
vertretungen in Deutschland,  
Vertretungen in allen EU- 
Mitgliedsstaaten sowie welt-
weit Partnerfirmen

Zertifizierungen
DIN EN ISO 9001, DIN EN ISO 
14001 und SCCP durch TÜV 
Management Service, OHRIS

Produktzertifizierungen
DVGW, SVGW, ACS, EAC

Zulassungen
für Schweißtechnik, Schweißfachbetrieb nach  
DIN EN ISO 3834-3. Fertigung von Druckgeräten  
nach Druckgeräterichtlinie 2014/68/EU gemäß  
AD 2000-Merkblatt HP0 und DIN EN 13480.  
Hersteller von Stahlbauten nach DIN EN 1090.
WEEE-Reg.-Nr.: DE 77585882

Niederlassungen 
und Vertretungen

Entspannung in der grünen Oase
Die Freiheit des Schwimmens ist nicht nur körper-

lich, sondern auch mental. Während wir unsere 

Bahnen ziehen, können wir unseren Geist beruhi- 

gen und uns von belastenden Gedanken lösen.  

Das Wasser umhüllt uns wie eine schützende Um- 

armung und lässt uns jegliche Sorgen vergessen. 

Folienbecken mit Skimmertechnik und Sandfilter- 

anlage | Filtertechnik sowie die Mess- und Regel- 

anlage für stabile Wasserwerte von Grünbeck
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Mehr Infos unter
www.gruenbeck.de

Grünbeck AG

Josef-Grünbeck-Straße 1

89420 Höchstädt a. d. Donau

  +49 9074 41-0

  +49 9074 41-100

info@gruenbeck.de

www.gruenbeck.de

ISO 9001 ISO 14
001

TÜV SÜD-zertifiziertes Unternehmen nach  

DIN EN ISO 9001, DIN EN ISO 14001 und SCCP 

www.tuvsud.com/ms-zert

SCC

12mm
(ISO 838)
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